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Stadt will Gesellschafter der Flugplatz GmbH bleiben

Die Stadt will ihre Anteile an der Flugplatz Bitburg GmbH behalten. Das hat der Stadtrat

gestern Abend gegen die Stimmen der CDU und einiger FDP-Stadträte beschlossen. Die

Mehrheit im Gemeinderat will weiter über die Zukunft des Flughafens mitreden.

Ein zentraler Punkt dabei ist die Sportfliegerei. Sie soll mit
Rücksicht auf die Interessen der Anwohner eingestellt
werden. Außerdem soll geprüft werden, ob die Stadt
zusätzlich Anteile des Eifelkreises Bitburg-Prüm an der GmbH
übernehmen wird. Dieser hatte beschlossen, sich davon zu
trennen.

Vor kurzem waren Pläne, in Bitburg einen internationalen
Passagier-Flughafen zu installieren, gescheitert. Ein
Luxemburger Investor, der dort einsteigen wollte, musste
Insolvenz anmelden und ist mittlerweile auch kein
Gesellschafter mehr. Die Flugplatz Bitburg GmbH hat seine
Anteile treuhänderisch übernommen.

Bund, Land und Kommunen wollen auf dem Gelände einen Energie- und Gewerbepark schaffen. Derzeit
beschert die Flugplatz GmbH der Stadt als Gesellschafter aber noch Verluste.

Letzte Änderung am: 11.04.2013, 07.30 Uhr
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